
 

Gemeinde Marienheide 
Der Bürgermeister 

 
Niederschrift 

 
 
 
Gremium 
 
Rat 

 
 
10. Sitzung 

Sitzungsort 
 
Rathaus, Sitzungssaal, Hauptstraße 20, Marienheide 

Sitzungstag 
 
24.05.2011 

Datum der Einladung 
 
16.05.2011 

Einladungsnachtrag 
 
 

Sitzungsbeginn 
 
16:00 Uhr 

Sitzungsende 
 
17:30 Uhr 

 
 
 
Anwesend sind: 
 
Vorsitzende/r 
Töpfer, Uwe Bürgermeister     
 
Ratsmitglieder CDU 
Coroly, Marc CDU     
Hettich, Michael CDU     
Hüttenmeister, Monika CDU     
Köster, Nadine CDU     
Kremer, Dieter CDU     
 
Ratsmitglieder SPD 
Berges, Günter SPD     
Borner, Kurt SPD     
Fernholz, Wilfried SPD     
Kramer, Harald SPD     
Kühr, Rolf SPD     
Maurer, Holger SPD     
Meckel, Birgit SPD     
Vetter, Anke SPD     
Wottrich, Sven SPD   ab 16:20 Uhr 
 
Ratsmitglieder FDP 
Heringer, Reimund FDP     
Körbel, Emmi FDP     
Rittel, Jürgen FDP     
 
Ratsmitglieder UWG 
Kreßner, Manfred UWG     
Schellberg, Wolfgang UWG     
 
Ratsmitglieder WfM 
Alefelder, Stephan WfM     
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Fuchs, Timo WfM     
Liebig, Rolf WfM     
Meier, Hans Lothar WfM     
Schneider, Ulrich WfM     
Schneider, Wilfried WfM     
Türkmen, Mehmet UWG     
 
 
Es fehlten entschuldigt: 
 
Ratsmitglieder FDP 
Viebahn, Stefan Dr. agr. FDP     
 
Ratsmitglieder fraktionslos 
Sturm, Peter fraktionslos     
 
 
von der Verwaltung 
 
Eggert, Hartwig 
Himmeröder, Manfred 
Krüger, Monika 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass der Rat ordnungsgemäß und 
fristgemäß eingeladen worden und beschlussfähig ist. Hiergegen werden keine Ein-
wendungen erhoben. 
 
BM Töpfer teilt mit, dass der TOP 10, Drucks. Nr. 148/10 von der Tagesordnung ge-
nommen wird, da er versehentlich aufgeführt wurde. 
Die bisherigen Punkte 11 und 12 werden dadurch zu Punkt 10 und 11. 
 
 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
 
 
1 
 

 
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Stadt Gummers-
bach 
 

Drucksache Nr. 
BV/051/11 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 

 
Der Rat der Gemeinde Marienheide  beschließt, mit der Stadt Gummersbach im 
Rahmen des Vergabewesens nach VOL und VOB interkommunal zusammenzuarbei-
ten und stimmt dem Abschluss das als Anlage beigefügten Entwurfs der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung zu.  
Der Beschluss erfolgt unter dem Vorbehalt der Genehmigung durch die Kommunal-
aufsicht. 
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Kostenbeteiligung an einer Klage gegen die Kreisumlage-
festsetzung des Jahres 2011 
 

Drucksache Nr. 
BV/064/11 

 
Der Sachverhalt wird kontrovers diskutiert.  
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 22, Gegenstimmen: 5   

 
Der Rat beschließt, dass er die Klageerhebung durch die Gemeinde 
Nümbrecht gegen die Kreisumlagefestsetzung des Jahres 2011 unterstützt und 
dass sich die Gemeinde Marienheide an den Kosten des Klageverfahrens beteiligt. 
Die Kostenverteilung erfolgt unter den oberbergischen Kommunen nach dem Schlüs-
sel 
der Umlagegrundlagen zur Festsetzung der allgemeinen Kreisumlage 2011. 
Der Höchstbetrag der Beteiligung der Gemeinde Marienheide wird auf 3.000,00 € 
festgelegt. 
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Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen 
 

Drucksache Nr. 
BV/068/11 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig, eine Enthaltung 

 
Die Neufassung der Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen wird beschlossen. 
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Schülerbeförderung; 
Einführung eines sogenannten "PrimaTickets" für Grund-
schüler 
 

Drucksache Nr. 
BV/067/11 

 
Nach längerer Diskussion wird über den Vorschlag der Verwaltung abgestimmt. 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:20. Nein-Stimmen: 6, Enthaltung 1   

 
Das „PrimaTicket“ für Grundschüler wird zum Schuljahr 2011/12 eingeführt.  
 

 
 
 
Zur Einwohnerfragestunde ist niemand anwesend. 
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Erlass einer Satzung  zur Abänderung der Fristen bei der 
Dichtheitsprüfung  von privaten Abwasserleitungen 
 

Drucksache Nr. 
BV/058/11 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig, eine Enthaltung  
 

Der Rat der Gemeinde beschließt die Satzung über die Abänderung  der Fristen bei 
der Dichtheitsprüfung  von privaten  Abwasserleitungen in der Fassung der beigefüg-
ten Anlage 1. 
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8. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 32 "Reppinghausen" 
a) Ergebnis des Beteiligungsverfahrens gem. § 13 Abs. 2 
BauGB, 
b) Satzungsbeschluss 
 

Drucksache Nr. 
BV/054/11 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig  

a) Über die während des Beteiligungsverfahren gem. § 13 Abs. 2 BauGB vorge-     
     tragen Anregungen wird wie in der beigefügten Ausarbeitung dargelegt abge-  
     wägt und beschlossen. 
b) Die 8. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 32 „Reppinghausen“ wird gem. § 

10 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 7 GO NW (GV NRW S. 666/SGV. NRW 
2023) in den zur Zeit gültigen Fassungen als Satzung beschlossen. Der Be-
bauungsplanänderung ist eine Begründung beigefügt. 
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9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 42 "Brucher Talsper-
re" 
a) Ergebnis des Beteiligungsverfahrens gem. § 13 Abs. 2 
BauGB, 
b) Satzungsbeschluss 
 

Drucksache Nr. 
BV/055/11 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig  

a) Da keine Anregungen während des Beteiligungsverfahren gem. § 13 Abs. 2 
BauGB vorgetragen wurden, erübrigt sich eine Beschlussfassung hierzu. 

b) Die 9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 42 „Brucher Talsperre“ wird gem. 
§ 10 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 7 GO NW (GV NRW S. 666/SGV. 
NRW 2023) in den zur Zeit gültigen Fassungen als Satzung beschlossen. Der 
Bebauungsplanänderung ist eine Begründung beigefügt. 
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16. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 39 "Dannenberg"; 
a)  Ergebnis der Beteiligungsverfahren gem. §§ 2 Abs. 2, 3 
Abs.1 u. 2 und 4 Abs. 1 u. 2 BauGB 
b) Satzungsbeschluss 
 

Drucksache Nr. 
BV/056/11 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

 
a) Über die Stellungnahmen, die während der Beteiligungsverfahren gem. §§ 2 Abs. 

2, 3 Abs. 1 und 2 sowie 4 Abs. 1 und 2 BauGB vorgetragen wurden, wird wie in 
der beigefügten Liste dargelegt abgewägt und beschlossen. 

b) Die 16. Änderung Bebauungsplanes Nr. 39 „Dannenberg“ wird gem. § 10 Abs. 1 
BauGB vom 23.09.2004 (BGBl.I. S. 2414) in Verbindung mit § 7 GONW (GV 
NRW S. 666/SGV.NRW 2023) in den zur Zeit gültigen Fassungen als Satzung 
beschlossen. Dem Bebauungsplan ist gem. § 9 Abs. 8 BauGB eine Begründung 
mit den Angaben nach § 2a BauGB beigefügt. 
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2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 58 "Standortsiche-
rung Fa. Kind, Kotthausen"; 
a) Ergebnis des Beteiligungsverfahrens gem. § 13 Abs. 2 
BauGB, 
b) Satzungsbeschluss 
 

Drucksache Nr. 
BV/057/11 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig  
 

 
a) Über die während des Beteiligungsverfahrens gem. § 13 Abs.2  BauGB einge-

gangene Stellungnahme wird wie in der beigefügten tabellarischen Ausarbei-
tung dargelegt beraten und beschlossen. 

b) die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 58 „Standortsicherung Fa. Kind, 
Kotthausen“ wird gem. § 10 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 7 GO NW (GV 
NRW S. 666/SGV. NRW 2023) in den zur Zeit gültigen Fassungen als Satzung 
beschlossen. Der Bebauungsplanänderung ist eine Begründung beigefügt. 

 

 
 
 
10 
 

 
Ausgeführte Ratsbeschlüsse seit der letzten Ratssitzung 
am 29.03.2011 
 

Drucksache Nr. 
IV/065/11 

Der Rat nimmt die Vorlage der Verwaltung zur Kenntnis. 
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Mitteilungen und Verschiedenes 
 

Drucksache Nr. 
  

• Haushaltssituation 
 
Bürgermeister Töpfer macht auf den vor der Sitzung verteilten Bericht zur ak-
tuellen Haushaltssituation aufmerksam und weist vor allem auf die Ausführun-
gen zu den Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer hin. 

 
• Baugebiet Kotthauserhöhe 

Herr Borner fragt nach der Fertigstellung des Spielplatzes und dem Entwässe-
rungsgraben in der Grenzstraße. 
 

• Park&Ride-Parkplatz 
Frau Hüttenmeister weist auf den Artikel in der OVZ vom 24.05.11 hin und er-
kundigt sich in dem Zusammenhang nach dem Bau der Brücke an der Klos-
terstraße und dem Radfahrweg.  
 

• Wasseruhren 
Herr U. Schneider merkt an, dass in einem Pressebericht darauf hingewiesen 
wurde, dass viele Verbraucher zu große Wasseruhren hätten, die einen fal-
schen Wasserverbrauch anzeigen. Er bittet, das Thema im nächsten Be-
triebsausschuss zu behandeln. 

 
 
 
Vorsitzender:  Schriftführerin: 
 
 
gez.  
Uwe Töpfer 
Bürgermeister 

  
 
gez.  
Marianne Nick 
 
 

 


